
Erich Mühsam 
Kein Lampenputzer
»Da tanzt die Revolution.« {Abendzeitung} 

Lesung: Harry Rowohlt & Thomas Ebermann 
Konzert: Frank Spilker, Knarf Rellöm & Manuel Schwiers

An Erich Mühsam gibt es zwei Erinnerungen. In der einen ist er der 
Bohemien, der anarchistische Spötter, der Kabarettist, Kaffeehaus-
literat, der das wilde Leben Lebende, in der anderen der politische 
Autor und Theoretiker, der unverdrossen seine anarchistische Zeitung 
herausgab und mit Kommunisten und der Roten Hilfe zusammenar-
beitete. Der Vorwurf, er sei zu außenseiterisch, unrealistisch und habe 
Illusionen, prallte an ihm ab: 
»Immer, wenn man mich einen Don Quichote nannte, wusste ich, dass 
ich auf dem richtigen Weg bin.«

Harry Rowohlt & Thomas Ebermann lesen die Texte Erich Mühsams, 
während Frank Spilker, Knarf Rellöm und Manuel Schwiers einige 
Gedichte neu vertont zu Gehör bringen, aber auch aus ihrem Reper-
toire spielen, was Mühsam gefallen haben könnte. 
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Künstler

Harry Rowohlt Harry Rowohlt, 1945 in Hamburg geboren, arbeitet 
als Autor, Übersetzer, Schauspieler und Vortragskünstler. Seit 1971 
ist er freiberuflicher Übersetzer aus dem Englischen. Daneben wurde 
er bekannt als Vorleser der von ihm übersetzten Werke, als Autor 
der Kolumne Pooh's corner in der Wochenzeitung Die Zeit sowie als 
Darsteller des Obdachlosen Harry in der Fernsehserie Lindenstraße.

Thomas Ebermann Thomas Ebermann, 1951 in Hamburg geboren, 
Gründungsmitglied der Grünen, war in den siebziger Jahren im 
Kommunistischen Bund aktiv. Ebermann ist als Publizist tätig. Für das 
Hamburger Polittbüro gestaltet der langjährige konkret-Autor, Satiriker 
und ungekrönte Columbo der Politik die Vers- und Kaderschmiede.

Die Punkrocker Knarf Rellöm und Manuel Schwiers sowie Frank Spilker, 
Frontmann der Hamburger Band »Die Sterne«, haben Gedichte von 
Mühsam neu vertont.

Pressestimmen

»Ein herrliches Paar saß da im Ampere auf der Bühne: der zauselig-
marxbärtige Vorleser Harry Rowohlt und der norddeutsche Nüchtern-
heit verströmende Thomas Ebermann, der trockend bellend einfiel. 
Knarf Rellöm X und Frank Spilker holten dazu Mühsams Gedichte 
mühelos in die Gegenwart. Heraus kam eine unprätentsiöse, unter
haltsame, kluge und berührende literarische Biografie.« 
{Süddeutsche Zeitung}

»Mühsam ist tanzbarer als man denkt. Die Revolution rockte einfach nur.« 
{Abendzeitung}

»Der draufgängerische Humanist wurde in der liebevoll bebilderten 
Revue so überwältigend lebendig, dass der Vortrag immer wieder vom 
begeisterten Applaus der Hörer unterbrochen wurde. Eine instruktive 
Chronik eines aufrechten Ganges.« {Mannheimer Morgen}

»Nach diesem Abend schwärmt wohl auch der letzte im Publikum für 
den charismatischen Mann mit dem Rauschebart.«
{Leipziger Volkszeitung}


